
Nahbereiche der Zentralen Orte

Begründungskarte zu Kapitel A III 1.1

Datum- Q oUai -2(W

Regionalplan Region Südostoberbayern

Anlage zur Begründung

® Grundzentrum gemäß Regionalplan Region Südostoberbayern

Zentrale Doppelorte sind durch Verblndungslinien gekennzeichnet

Mittelzentrum gemäß Landesentwicklungsprogramm Bayern'

Zentrale Doppelorte sind durch Verbindungslinien gekennzeichnet

Oberzentrum gemäß Landesentwicklungsprogramm Bayern1

Zentrale Doppel- oder Mehrfachorfe sind durch Verbindungslinien gekennzeichnet

Grenzen der Nahbereiche

Zusammengehöriger Nahbereich

Grenze der Region

Staatsgrenze

Grenzen der kreisfreien Städte und Landkreise

Gemeindegrenzen

Zusammengehörige Gebietsteile

' Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP), Verordnung vom 22.08.2013,
geändert durch Verordnung vom 21 .02.2018
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